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A n t r a g

Der Landtag wolle beschließen,

die Landesregierung zu ersuchen

zu berichten,

1. wie sich die Messwerte für Stickoxid und Feinstaub in der Stadt Reutlingen in
der Zeit seit 2011 entwickelt haben;

2. welche Messstationen hierfür in Reutlingen jeweils maßgeblich waren und
sind;

3. wie sich die Standorte der Messstationen (Dauermessstellen und Passivsamm-
ler) nach den Vorgaben der Neununddreißigsten Verordnung zur Durchführung
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (39. BImSchV) darstellen, insbesondere
hinsichtlich der Messhöhe und den Abständen zur Straße und zu Gebäuden;

4. zu welchem Zeitpunkt die Passivsammler in der Umgebung der Messstation
Lederstraße in Reutlingen angebracht wurden und ob bereits Messergebnisse
vorliegen;

5. welche konkreten Maßnahmen zur Reduktion der Stickoxid- und Feinstaub-
werte in Reutlingen umgesetzt wurden beziehungsweise noch zur Umsetzung
vorgesehen sind;

6. in welcher Höhe sie diese Maßnahmen finanziell unterstützt;

7. ob sie Rechtsmittel gegen das Urteil des Verwaltungsgerichtshofs Mannheim
vom 18. März 2019 (10 S 1977/18) einlegen wird.

16. 04. 2019

Dörflinger, Röhm, Hartmann-Müller, Razavi,
Rombach, Dr. Schütte, Schuler CDU

Antrag

der Abg. Thomas Dörflinger u. a. CDU

und

Stellungnahme

des Ministeriums für Verkehr

Luftreinhaltung in der Stadt Reutlingen

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
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B e g r ü n d u n g

Reutlingen ist eine der Städte in Baden-Württemberg, in denen die Grenzwerte
für Stickoxid noch überschritten werden. Mit dem Antrag sollen die Rahmen -
bedingungen für die zugrunde liegenden Messungen sowie die entsprechenden
Maßnahmen zur Senkung der Belastung durch Luftschadstoffe erfragt werden.
Zudem soll erfragt werden, wie die Landesregierung mit dem Urteil des Verwal-
tungsgerichtshofs Mannheim vom 18. März 2019 umgehen wird.

S t e l l u n g n a h m e * )

Mit Schreiben vom 20. Mai 2019 Nr. 4-0141.5/455 nimmt das Ministerium für
Verkehr im Einvernehmen mit dem Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Woh-
nungsbau zu dem Antrag wie folgt Stellung:

Der Landtag wolle beschließen,
die Landesregierung zu ersuchen
zu berichten,

1. wie sich die Messwerte für Stickoxid und Feinstaub in der Stadt Reutlingen in
der Zeit seit 2011 entwickelt haben;

Die Entwicklung der Messwerte für Stickstoffdioxid (NO2) und Feinstaub (PM10)
seit 2011 sind in den nachfolgenden Abbildungen dargestellt.

Die NO2-Jahresmittelwerte an der städtischen Hintergrundmessstation Reutlingen
liegen dauerhaft unter dem zulässigen Immissionsgrenzwert von 40 µg/m³ (Abbil-
dung 1). Die NO2-Jahresmittelwerte an der verkehrsnahen Messstation Reutlingen
Lederstraße-Ost sind seit 2011 stetig gesunken, von 84 µg/m³ im Jahr 2011 auf 
53 µg/m³ im Jahr 2018, liegen jedoch weiterhin oberhalb der zulässigen Belastung.

Abbildung 1: Entwicklung der Immissionsbelastung durch Stickstoffdioxid (Jah-
resmittelwerte) in Reutlingen

*) Der Überschreitung der Drei-Wochen-Frist wurde zugestimmt.
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Der Immissionsgrenzwert von 200 µg/m³ NO2 als 1-Stunden-Mittelwert bei 18 zu -
lässigen Überschreitungen pro Kalenderjahr wird an der verkehrsnahen Messsta -
tion Reutlingen Lederstraße-Ost seit 2012 eingehalten (Abbildung 2).

Abbildung 2: Entwicklung der Immissionsbelastung durch Stickstoffdioxid (An-
zahl der 1-Stunden-Mittelwerte über 200 µg/m³) in Reutlingen

Der PM10-Immissionsgrenzwert von 40 µg/m³ als Jahresmittelwert wird in Reut-
lingen seit 2011 eingehalten (Abbildung 3).

Abbildung 3: Entwicklung der Immissionsbelastung durch Partikel PM10 (Jahres-
mittelwerte) in Reutlingen
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Der Immissionsgrenzwert von 50 µg/m³ Partikel PM10 als Tagesmittelwert bei 35 zu -
lässigen Überschreitungen pro Kalenderjahr wird an der verkehrsnahen Messsta -
tion Reutlingen Lederstraße-Ost seit 2014 eingehalten (Abbildung 4). Im Jahr
2018 wurden elf Überschreitungen festgestellt.

Abbildung 4: Entwicklung der Immissionsbelastung durch Partikel PM10 (Anzahl
der Tagesmittelwerte über 50 µg/m³) in Reutlingen

2. welche Messstationen hierfür in Reutlingen jeweils maßgeblich waren und
sind;

Die Luftqualität in Reutlingen wird von der Landesanstalt für Umwelt (LUBW)
an der städtischen Hintergrundmessstation Reutlingen und an der verkehrsnahen
Messstation Reutlingen Lederstraße-Ost überwacht. Messstationen im städtischen
Hintergrund dienen der Bestimmung der Luftqualität abseits der direkten Emis -
sionsquellen. Ihre Belastung repräsentiert die Luftqualität der städtischen Wohn-
gebiete abseits viel befahrener Straßen. Verkehrsnahe Messstationen werden in
unmittelbarer Verkehrsnähe betrieben und dienen der Überwachung der Luftqua-
lität straßennaher Wohnlagen. Die Messungen an der städtischen Hintergrund-
messstation Reutlingen werden seit 1982 betrieben. Beginn der Messungen an der
Messstation Reutlingen Lederstraße-Ost war im Jahr 2008.

3. wie sich die Standorte der Messstationen (Dauermessstellen und Passivsamm-
ler) nach den Vorgaben der Neununddreißigsten Verordnung zur Durchfüh -
rung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (39. BImSchV) darstellen, insbe-
sondere hinsichtlich der Messhöhe und den Abständen zur Straße und zu Ge-
bäuden;

Für die beiden Messstationen der LUBW liegen Messstellendokumentationen
gemäß der Verordnung über Luftqualitätsstandards und Emissionshöchstmengen
(39. BImSchV), Anlage 3, Abschnitt D vor. Die Dokumentationen können auf 
der Internetseite der LUBW unter „Aktuelle Messungen\Übersicht Messungen\
Messstelleninformation“ bzw. unter dem Link https://www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/luft/messstelleninformation abgerufen werden. Die Dokumentationen ent-
halten unter anderem die Messhöhen der gemessenen Luftschadstoffe sowie verschie-
dene Abstandskriterien. Daraus geht hervor, dass die Vorgaben der 39. BImSchV er-
füllt werden.
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4. zu welchem Zeitpunkt die Passivsammler in der Umgebung der Messstation
 Lederstraße in Reutlingen angebracht wurden und ob bereits Messergebnisse
vorliegen;

Im Umfeld der Messstelle Reutlingen Lederstraße-Ost wurden am 27. Dezember
2018 an sechs Profilmessstellen NO2-Passivsammler installiert. Die Profilmess punkte
dienen der Überprüfung der räumlichen Repräsentativität gemäß der 39. BImSchV.
Für den Messzeitraum 27. Dezember 2018 bis 25. März 2019 liegen auf Basis von
vorläufigen Analysenwerten die in Abbildung 5 dargestellten Mess zeitraum mit -
tel werte für Stickstoffdioxid vor. Die Werte können als erste Orientierung dienen.
Sie bestätigen zunächst, dass die Messstation repräsentativ für diesen Straßenab-
schnitt ist. Die abschließende Beurteilung der Repräsentativität erfolgt auf Grund-
lage der Jahresmittelwerte.

Abbildung 5: Lage der Profilmessungen in der Lederstraße in Reutlingen mit NO2-
Mittelwerten für den Messzeitraum 27. Dezember 2018 bis 25. März
2019

5. welche konkreten Maßnahmen zur Reduktion der Stickoxid- und Feinstaub -
werte in Reutlingen umgesetzt wurden beziehungsweise noch zur Umsetzung
vorgesehen sind;

Ein wesentlicher Beitrag zur Minderung der Luftbelastung war von der Eröffnung
des Scheibengipfeltunnels östlich von Reutlingen im Herbst 2017 erhofft worden.
Diese Erwartung hat sich nur zum Teil erfüllt, da die Zahl der Fahrzeuge in der
Lederstraße zunächst nur in geringem Maße abgenommen hat. Nach Auffassung
des Verkehrsministeriums bestätigt sich hier die Beobachtung, dass Ortsumfah-
rungen häufig nur dann zu einer Entlastung der Ortsdurchfahrt führen, wenn
gleichzeitig an der Ortsdurchfahrt Maßnahmen ergriffen werden.

Auf der Grundlage der 4. Fortschreibung des Luftreinhalteplans Reutlingen wur-
den bislang mehrere Teilumsetzungsschritte zur iterativen Verkehrsreduzierung in
der Lederstraße/Streckenzug B 312 alt, das Lkw-Durchfahrtsverbot auf innerstäd-
tischen Strecken sowie die Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit
auf verschiedenen innerstädtischen Strecken auf 40 km/h umgesetzt.
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Die Verkehrsmittel des Umweltverbunds und die Elektromobilität wurden in den
letzten Jahren gefördert durch:

–  das vom Bund geförderte Umwelt-Ticket-Paket (unter anderem das 365-Euro-
Ticket),

–  die sukzessive Einrichtung von zusätzlichen Radabstellanlagen, Ladestationen
für E-Bikes und von sieben Radservicestationen,

–  das Angebot der kostenlosen Fahrradmitnahme im Reutlinger Stadtbusnetz,

–  die Einrichtung neuer Radstraßen in der Bellino-Straße, der Moltke-Straße und
der Charlottenstraße,

–  die Umwandlung eines Kfz-Fahrstreifens in einen Radweg an der Konrad-
Adenauer-Straße,

–  die kontinuierliche Busflottenerneuerung der Reutlinger Stadtverkehrsgesell-
schaft mbH (RSV) mit Bussen der Abgasnorm Euro VI, sowie

–  die Beschaffung von mehreren Elektrofahrzeugen für die Dienstflotte der Stadt
Reutlingen.

Maßnahmen zum betrieblichen Mobilitätsmanagement wurden in mehreren Be-
trieben, beispielsweise bei der Firma Robert Bosch GmbH, umgesetzt. Zudem
wurden zusätzliche Personalstellen für den Bereich Luftreinhaltung und nachhal-
tige Mobilität bei der Stadt Reutlingen geschaffen.

Darüber hinaus sind weitere Maßnahmen bereits in Planung bzw. in Umsetzung,
wie beispielsweise:

–  die Umsetzung des Stadtbuskonzepts im September 2019,

–  die Elektrifizierung der RSV-Buslinie 7,

–  die Nachrüstung von Euro V- und EEV-Bussen der RSV,

–  die Ausweitung der Parkraumbewirtschaftung auf die Gebiete Lerchenbuckel,
Ringelbach, City-Nord und die Harmonisierung der Parkregelungen in beste-
henden Gebieten,

–  Maßnahmen zur Verbesserung des Fußverkehrs,

–  Radverkehrsbeschleunigungsmaßnahmen und Einrichtung von Dauerzählstel-
len für den Radverkehr,

–  die Verbesserung des Radverkehrs in der Silberburgstraße,

–  der Radschnellweg Alte Honauer Bahntrasse,

–  die Überdachung und der Umbau von Radabstellanlagen am Isolde-Kurz-Gym-
nasium Reutlingen,

–  der weitere Ausbau der Elektroladeinfrastruktur und die Beschaffung von wei-
teren, kommunalen E-Fahrzeugen und E-Bikes für Mitarbeiter der Stadt.

Die Stadt Reutlingen plant zudem die zeitnahe Anbringung eines photokatalyti-
schen Fassadenanstrichs im Bereich der Lederstraße und das Abrücken des rech-
ten Fahrstreifens der Lederstraße in Fahrtrichtung Pfullingen um etwa einen Me-
ter. Zusätzlich prüfen das Regierungspräsidium Tübingen und die Stadt Reutlin-
gen aktuell weitere Maßnahmen zur Reduzierung der Kfz-Anzahl in der Leder-
straße.

6. in welcher Höhe sie diese Maßnahmen finanziell unterstützt;

Das Land Baden-Württemberg unterstützt diese Maßnahmen im Zeitraum seit
2016 mit finanziellen Mitteln in Höhe von rund 2,5 Mio. Euro. Darüber hinaus
liegen dem Land aktuell noch zu bewilligende Förderanträge in Höhe von rund 
1 Mio. Euro vor.
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7. ob sie Rechtsmittel gegen das Urteil des Verwaltungsgerichtshofs Mannheim
vom 18. März 2019 (10 S 1977/18) einlegen wird.

Gegen das Urteil wurde das Rechtsmittel der Revision eingelegt.

In Vertretung

Dr. Lahl

Ministerialdirektor



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 600
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /DEU ()
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1200 1200]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


